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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die 18. Auflage der zwischenzeitlich legendären Veranstaltung 
hatte alles was eine Rallye braucht, um wiederum in die Ana-
len einzugehen. 1 Nacht-WP, Ortsdurchfahrten, wechselhafte 
Bedingungen, Schlamm und Schnee (!!). Das alles hält weder 
Zuschauer noch Streckenposten ab, um zahlreich an den Wer-
tungsprüfungen zu stehen und ihrem geliebten Rallyesport zu 
frönen. Standing Ovations gab es bereits bei der Fahrerbe-
sprechung am Freitag nachmittag, als einige Fahrer anfrag-
ten, aufgrund der Kälte die Besprechung in den warmen Och-

senstall zu verlegen…. Tobias Enderlein verweigerte und ver-
wies auf die Streckenposten, die für Fahrer und Veranstalter 
auf offenem Felde in der Kälte stünden. - Und am Samstag-
abend, bei der Siegerehrung, erneut großer Applaus für alle 
Helfer, die für den reibungslosen Ablauf der Rallye sorgten. 
Alle standen ihren Mann (Frau?) und waren gut gerüstet für 
ihre Aufgaben, sei es als ZK/DK, Start+Ziel oder Streckenpos-
ten im Fürstlichen Wald, bei Regen und Wind. Über 200 frei-
willige Helfer waren im Einsatz: 

Liebe Clubfreunde,

wie in den letzten Clubnachrichten versprochen, können wir in dieser Mai-Augabe von zwei großen Ereignissen im NAVC 
Motorsport berichten. Und wir glauben, daß es auch so weitergehen wird. Durch die Ausschreibungen von Doppelveran-
staltungen, besonders im Slalom- und Bergsport, wird den gestiegenen Kraftstoffpreisen Rechnung getragen. Wir freuen 
uns auf die Aktivitäten unserer Ortsclubs und berichten gerne über deren Veranstaltungen.

 Eure Redaktion der NAVC Clubnachrichten 

ELLINGEN ERSTRAHLT IM APRIL 2022 IN WEISSER PRACHT – 
DENIS TEVES / MICHAEL MEDITZ GESAMTSIEGER AUF BMW 318IS

Winterrallye beim MSC Jura? 

Die Klassensieger mit ihren exclusiven Holztrophäen
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Wahnsinn und einfach DANKESCHÖN an ALLE.

Ungeahnte Herausforderungen bei der 18. Fürst Carl Rallye des MSC Jura

Schneeverwehungen auf der WP Hörlbach, Wintereinbruch im 
Fürstenwald, Schneeregen am Freitagabend bei der Nacht-
WP, die 18. Fürst Carl Rallye sparte nicht mit Herausforderun-
gen. Und am Ende gewannen nicht die starken „Allradler“ 
sondern eine „Heckschleuder“ aus der Klasse 9 sicherte sich 
den Gesamtsieg !!!

Ein BMW 318is stellt das Gesamtergebnis auf den Kopf. Eine 
Fabelzeit durch WP6 „Sandsee“ machts möglich, Denis Teves/
Michael Meditz…herzlichen Glückwunsch. Auch Gesamtrang 
2 geht an einen BMW, Basti Wundsam/Sebastian Summer auf 
ihrem M3 fehlen lediglich 7 Sekunden. Nichtsdestotrotz fei-
ern sie einen ungefährdeten Klassensieg. In der Klasse 9 fol-
gen hinter dem Gesamtsieger die Teams Jürgen Spieß / Alex 
Wythe auf Opel Ascona B und Benni Funk / Michael Prinner 
auf Opel Astra F.
Die Klasse 7+8 gewinnen Tobias Enderlein / Florian Gempel 
vom MSC Jura souverän. Etliche Ausfälle in der Gruppe 3 der 
Allradler sorgten für ein durchgewirbeltes Ergebnis: Brunken 
/ Brunken gewinnen, es folgen alle Teams im 10 Sekunden 
Rhythmus: Bannwarth / Rieth vor Stich / Albrecht.
In der „Serie“ holen sich Michael und Fabian Knese den Klas-
sen- und Gruppensieg vor HC Funk / Jan Haderlein.
Sieger der Klasse 4 und überwältig von ihrer eigenen Leis-
tung: Thomas Dommel vom AC Gunzenhausen mit Beifah-
rer Daniel Meyer.

Der MSC Jura sagt DANKESCHÖN bei allen Mitwirken-
den der 18. Fürst Carl Rallye und freut sich auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr.

Das NAVC Liebstatt-Herz
Die NAVC Clubverwaltung hat beim 
Kongreß 2022 alle Teilnehmer mit ei-
nem „Liebstatt-Herz“ aus der oberös-
terreichischen Traunseestadt Gmunden 
überrascht. Jetzt haben sich die Anfra-
gen gehäuft, ob es zu diesem Gebäck ein 
Rezept gibt, weil das „Herzerl“ sooo gut 
geschmeckt hat. Und das gibt’s:
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Reservierung Ringberghotel	
NAVC SOMMERNACHT – DAS EVENT DER NAVC MOTORSPORTLER

FREITAG, 12. AUGUST BIS SONNTAG, 14. AUGUST 2022

Ringberg Hotel Suhl				    Anmeldung 
Ringberg 10					     per Fax: 	      03681 / 389 890
98529 Suhl					     per E-Mail:   reservierung@ringberghotel.de

www.ringberghotel.de (mit Anfahrtsskizze)

Anmeldung (pro Zimmer eine Anmeldung, alle Gäste müssen namentlich erfasst werden)
Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2022, es stehen 200 Zimmer zur Verfügung. 
Danach sind Buchungen nur noch auf Anfrage möglich. 

Gast 1:

Name						      Vorname					   

Straße												          

PLZ/Wohnort											         

Tel						      Fax						    

Mobil						      E-Mail						    

NAVC Sommernacht am 13. August 2022 – 
es wird immer konkreter
Das Ringberghotel auf dem gleichnamigen Berg vor den 
Toren der Stadt Suhl in Thüringen hat uns für die Som-
mernacht die gleichen Konditionen eingeräumt, wie sie ur-
sprümglich für das Wochenende im Dezember 2021 geplant 
waren. Wir finden das so richtig OK. Die Einzelheiten sind 
dem Buchungsformular hier in den Clubnachrichten zu ent-
nehmen. Besondere Auflagen bezüglich „Corona“ bei den 
Zimmerbuchungen gibt es zwischenzeitlich nicht mehr. Um 
besser planen zu können ist es aber erforderlich, daß Ihr 
Euch für die „kleine“ Sportfahrertagung mit dem ebenfalls 
hier abgedruckten Formular anmeldet. Die Formulare gibt 
es auch auf www.navc.de, für all jene, welche die Clubnach-
richten nicht zerschnippseln möchten.

Ganz neu und dem Zeitpunkt unseres Eventes geschuldet 
ist die Anmeldung für die Wohnmobilisten. Darin enthalten 
ist die ganz normale Halbpension mit Frühstück und Abend-
essen, einschl. des Barbeques am Samstag. Natürlich mit 
den obligaten Tischgetränken, so wie wir es aus unseren 

Veranstaltungen im Dezember gewohnt sind. Natürlich ist 
der WOMO-Stellplatz inclusive und die sanitären Einrichtun-
gen (auch Duschen) im Spa-Center dürfen benutzt werden. 
Wer nur an der NAVC Sommernacht teilnehmen möchte, 
kann das natürlich auch machen. Die Anmeldung über das 
offizielle Buchungsformular ist allerdings notwendig.

Für alle unsere Gäste steht der Parkplatz direkt am Hotel 
kostenfrei zur Verfügung. Bitte beachtet auch den Artikel 
mit wichtigen Details in den April-Clubnachrichten. Alle In-
fos zu diesem Event gibt es gesammelt und immer wieder 
aktualisiert auf unserer Internetseite. 

Wer soll kommen? Wir freuen uns auf ALLE, die dem NAVC 
Motorsport in irgendeiner Weise verbunden sind!! Also: 
Schnell anmelden und auf ein Wochenende freuen, wie es 
bisher noch nicht stattgefunden hat.

Eure NAVC Sportabteilung 
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Anreisedatum:					     Abreisedatum:				  

(  )  Einzelzimmer 					     € 79,00 pro Nacht

(  )  Doppelzimmer					     € 128,00 pro Nacht
	
(  )  Wohnmobil						      € 56,00 pro Person und Nacht	 Anzahl Gäste ......

(  )  Teilnahme nur an der Samstag-Abendveranstaltung	 € 35,00 pro Person   Anzahl Gäste ……

•	 Hygienepauschale

Um die Sicherheit von Gästen und Personal in Bezug auf Infektionen mit dem Coronavirus zu gewährleisten, wird 
im Hotel ein sehr hoher Aufwand betrieben. Zur anteiligen Deckung der dafür entstehenden Kosten werden € 5,- 
pro Person und Aufenthalt berechnet. Ich denke, dafür haben wir Verständnis.

Bitte geben Sie bei Spätanreise nach 20:00 Uhr unter der Rufnummer 03681 / 389 - 0 im Hotel Bescheid. 
Sonst ist eine spätere Verköstigung nicht gewährleistet.

Datum, Ort					     Unterschrift					   

P. S.: Für eine möglicherweise im Zimmer untergebrachte dritte Person sind die erforderlichen Angaben auf einem 
Beiblatt zu machen.

Zimmerbestätigung Ringberg Hotel Suhl

Gast 2:

Name						      Vorname					   

Ich buche hiermit verbindlich die beschriebene/n Übernachtung/en im Ringberg Hotel. Stornierungen bis 30 Tage 
vor Anreise sind kostenfrei. Danach können, je nach Zeitpunkt, anteilige Zimmerpreise berechnet werden; bei Stor-
nierung am Anreisetag ist der volle Preis als Stornogebühr zu bezahlen.
Bei „coronabedingten“ Absagen durch den Veranstalter fallen keine Stornogebühren an!

Übernachtung inkl. Halbpension:
•	 Übernachtung in komfortabel eingerichteten Zimmern (4 Sterne-Standard)
•	 Frühstücksbuffet inklusive aller Tischgetränke (Kaffee, Tee, Wasser, Saft)
•	 Abendessen als Dinnerbuffet, inklusive Tischwein Rot und Weiß, Wasser, Apfelsaft sowie Radler und Hausbier 
•	 kostenfreier W-LAN Zugang im gesamten Hotel
•	 kostenfreie Nutzung unseres Schwimmbades 
•	 Sauna und Cardio-Center gegen Gebühr 
•	 kostenfreie Parkplätze direkt am Hotel
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Anmeldung „kleine“ NAVC Sportfahrertagung 
SAMSTAG 13. AUGUST 2022, 10.30 UHR

Anmeldung

per Post: NAVC Sportabteilung					   
	     	 Johannesbrunner Str. 6			   per FAX:	        08744-9679886
	     	 84175 Gerzen				    per E-Mail:     Sportabteilung@navc.de

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

Ohne vorstehende Anmeldung ist eine Teilnahme an der kleinen NAVC Sportfahrertagung nicht möglich.  Es müs-
sen alle Teilnehmer namentlich erfaßt werden. Die Teilnahme ist nicht abhängig von der Buchung eines Hotelzim-
mers. Allerdings werden Hotel- bzw. gebuchte WOMO-Gäste bei der Vergabe der möglicherweise beschränkten 
Plätze bevorzugt. 
Der Einlaß zur Sportfahrertagung setzt eine/n für 2022 gültige/n DAM Fahrerausweis/-lizenz voraus. 

Anmeldeschluß 15. Juli 2022

Datum, Ort					     Unterschrift					   
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Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

14.05.2022 Kartslalom (DV) AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 91747 Westheim 0172-9566018

15.05.2022 Automobilslalom mit GP AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 91747 Westheim 0172-9566018

15.05.2022 Kartrennen Ampfing NRG Landshut von Frauenhofen Str, 7, 84169 Altfraunhofen 08705-1567

15.05.2022 Geschicklichkeitsturnier MSC Altmühltal Hardtstr. 7, 91589 Aurach-Weinberg 09804-209

21.05.2022 SM Automobilslalom RST Mittelfranken Hans-Böckler-Str. 47, 91257 Pegnitz 0171-7533387

22.05.2022 SM Automobilslalom RST Mittelfranken Hans-Böckler-Str. 47, 91257 Pegnitz 0171-7533387

21.05.2022 RSM Rundstreckenrennen
Unstrutring Schlotheim

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

22.05.2022 RSM Rundstreckenrennen
Unstrutring Schlotheim

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

28.05.2022 SM Automobilslalom MSC Idarwald Marktstr. 20, 55487 Sohren 06543-1313

29.05.2022 SM Automobilslalom MSC Idarwald Marktstr. 20, 55487 Sohren 06543-1313

11.06.2022 SM Automobilslalom MSC Jura Ellinger Weg 1, 91798 Weiboldshausen 09141-71439

12.06.2022 SM Automobilslalom MSC Jura Ellinger Weg 1, 91798 Weiboldshausen 09141-71439

12.06.2022 Kartslalom (DV) 1. MSC Berg Schwarzachweg 1, 92348 Berg 09189-1313

12.06.2022 Jugendcrosskart-Slalom MSC Ebersdorf Querweg 8, 27432 Ebersdorf 0151-26764824

24./25.06.2022 RM Rallye RG Ga(a)s Römerstr. 7, 56357 Geisig 0160-1663234

25.06.2022 RSM Rundstreckenrennen
Nürburgring, 
Müllenbachschleife

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

26.06.2022 Kartrennen Cheb NRG Landshut von Frauenhofen Str, 7, 84169 Altfraunhofen 08705-1567

NAVC Motorsport-Termine

Urlaub? 
Erstmal in der NAVC Clubverwaltung fragen…

Weil Info nix kost, aber viel Geld spart!

Der NAVC Clubbonus rentiert sich immer und allemal…



DEUTSCHER

Clubnachrichten 10 / 2020
DEUTSCHER

Clubnachrichten 5 / 2022

Folgt uns auf Facebook!          www.facebook.com/DeutscherNAVCFolgt uns auf Facebook!      www.facebook.com/DeutscherNAVC   5

Clubnachrichten  .  12 • 2015

Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
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Aus der NAVC Sportabteilung
Trotz anfänglich guter Vorzeichen mußten die Bergläufe des MSC Idarwald von der Vorstandschft des Clubs ab-
gesagt werden. Ebenso die Turnierveranstaltung des ASC Sulzbach-Rosenberg. Der Kartslalom der Motorsport-
freunde Piegendorf wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Und jetzt hoffen wir, daß alle anderen Veran-
staltungen planmäßig stattfinden können.

Der Vorsitzende unseres NAVC Sportleitergremiums, Heinz Peter Luth, hat sich sehr viel Arbeit gemacht und in 
den vergangenen Monaten eine Zusammenstellung erarbeitet, in der alle Änderungen des DAM-Reglements der 
letzten vier Jahre dokumentiert sind. Dieses umfangreiche Werk wird derzeit nochmals geprüft und in naher Zu-
kunft für alle möglichen Schulungszwecke zur Verfügung stehen. Ein großes Dankeschön an HP.

Die ersten Zwischenwertungen der Deutschen Amateur Rallyemeisterschaft und der Deutschen Amateur Rund-
streckenmeisterschaft sind auf www.navc.de einsehbar.

Die NAVC Landesverbände 10, „Mosel-Hunsrück-Nahe“ und 11, 
„Südwest“, möchten künftig gemeinsame Wege gehen. Wir er-
innern deshalb an die Hochzeit (!), sprich Gründungsversamm-
lung der beiden Traditions-Institutionen im Deutschen NAVC. 
– Siehe auch NAVC Clubnachrichten April 2022.

Am 12. Juni 2022, gegen 11:30 Uhr, im Hotel Restaurant Berghof, 
Bergstr. 10, 55478 Sohren, ist es so weit. Es ergeht darum die herz-
liche Einladung an alle Mitglieder des Deutschen NAVC aus den 
bisherigen NAVC Landesverbänden 10 und 11, zur Gründungs-
versammlung des neuen NAVC Landesverbandes Süd-West.

Für die künftige Führung des neuen Landesverbandes sind 
folgende Positionen zu besetzen und nach Satzung zu wählen:

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Sportleiter
Kassierer
Schriftführer
Beisitzender

Natürlich wird es auch viele Infos zur Zukunft im neuen NAVC 
Landesverband Süd-West geben.

Die Vorstandschaften der bisherige NAVC Landesver-
bände Mosel-Hunsrück-Nahe und Südwest.

Im Westen viel Neues: Daran möchten wir erinnern

Die Rallyefahrer hatten ihren Saisonauftakt beim MSC Jura be-
reits Anfang April, die Rundstreckenfahrer begannen ihr Motor-
sportjahr am 24. dieses Monats auf dem Nürburgring. Der MSC 
Westpfalz hatte geladen und 75 Fahrerinnen und Fahrer waren 
dem Ruf gefolgt. Ziemlich volles Haus also rund um die Nürburg. 

Als im ersten Rennen der Serienfahrzeuge ein Fahrzeug in die 
Streckenbegrenzung krachte, zeigte sich der hohe Standard der 
Streckensicherung bei NAVC Rundstreckenrennen. Die Fahre-

rin wurde aus dem Fahrzeug geborgen und mit einem Heli-
copter ins Krankenhaus geflogen. Eine reine Vorsichtsmaß-
nahme, wie sich später herausstellt. Sie konnte das Klinikum 
bereits am Montag wieder verlassen.

Die geplanten dritten Rennläufe mußten dann allerdings aus 
Zeitgründen gestrichen werden – wofür allgemeines Verständ-
nis herrschte. So konnte der MSC Westpfalz wieder einmal eine 
gelungene Rennveranstaltung in seinen Analen verbuchen.

Kurzinfo vom Nürburgring
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DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Nord
Birgit Aust, Bremervörde
Anne Kück, Hipstedt
Mosel-Hunsrück-Nahe
Simon Dix, Tiefenbach
Südwest
Michael Reinheimer, Theisberg-
stegen
Süd
Johannes Heine, Pfaffenhofen
Nordbayern
Sebastian Söhnlein, Birgland
Jörg Völker, Westerngrund
Südbayern
Maximilian Haselbeck, Mengkofen
Thomas Ottl, Oberroning

Berlin
Ulrike Starck, Schönwalde-Glien
Hessen
Christian Schülke, Darmstadt
Mosel-Hunsrück-Nahe
Thomas Scheid, Freisen
Nordbayern
Stephanie Franz, Illschwang
Angelique Reger, Sulzbach-
Rosenberg
Jan Rubenbauer, Sulzbach-
Rosenberg

Südbayern
Harald Ammer, Ergolding
Heribert Bachmaier, Hohenpolding
Michael Brückl, Vilsheim
Dirk Ferrato, Moosinning

Harz-Heide
Dagmar Jaehnsch, Hornburg
Hessen
Andreas Vongries, Wehrheim
Mosel-Hunsrück-Nahe
Armin Schoene, Gaubickelheim
Südwest
Tinka Mittler, Aidlingen
Nordbayern
Klaus Engelhardt, Wieseth
Südbayern
Helmut Reindl, Mamming
Mecklenburg-Vorpommern
Gerhard Walter, Kretzschau

Nord
Marion Fritz, Bremervörde
Hessen
Dieter Meyer, Mittelfischbach
Nordbayern
Frank Schobbenhaus, Nürnberg

Südbayern
Roland Kroiß, Mamming

Rheinland-Mitte
Dietmar Raese, Jülich/Güsten
Hessen
Uwe Netz, Frankfurt
Nordbayern
Martin Meyer, Sachsen bei 
Ansbach
Heinz Übelacker, Sulzbach-
Rosenberg

Rheinland-Mitte
Arno Idems, Ratingen
Udo Krämer, Kaarst
Heinz-Jürgen Tollkamp, Ober-
hausen
Hessen
Isolde Link, Solms
Mosel-Hunsrück-Nahe
Philipp Lang, Vendersheim
Südwest
Ferdinand Kaiser, Korntal
Süd
Helmut Spiegel, Bad Säckingen
Südbayern
Eva-Maria Topel, Neureichenau
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